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N I E D E R S C H R I F T  
37. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde – Wahlperiode 2008 - 2014 

 Sitzungstermin: Dienstag, 14.02.2012 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 19:30 Uhr 

 Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 
Luckenwalde 

Anwesend 
 Vorsitzende-  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide  
 Mitglieder-  
Herr Peter Gruschka  
Frau Dr. Margitta-Sabine Haase Vertreterin für Herrn Akuloff
Herr Thomas Herold Vertreter für Herrn Fritz 

Lindner bis 19:20 Uhr 
Herr Dirk Höhne ab 18:37 Uhr 
Herr Dietrich Maetz  
Frau Dr. Heidemarie Migulla  
Herr Carsten Nehues  
Herr Marko Ott Vertreter für Frau Wehlan 
Herr Erik Scheidler  
Herr Michael Wessel  
 Verwaltung-  
Frau Cornelia George  
Herr Peter Mann  
Frau Petra Mnestek  
Herr Michael Schuhmacher-Gutzke  
Frau Elfriede Schulze  
Frau Jutta Stohwasser  
 Gast-  
Frau Daniela Kerzel  
 Schriftführerin-  
Frau Katharina Gegautzke  
 
 

Abwesend: 
 
 Mitglieder-  
Herr Hans-Jürgen Akuloff  
Herr Fritz Lindner  
Frau Kornelia Wehlan  
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I. ÖFFENTLICHER TEIL: 

 1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Anwesenheit 

 

 2.  Einwohnerfragestunde  
 3.  Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen 

Teils der Sitzung vom 06.12.2011 
 

 4.  Feststellung der Tagesordnung  
 5.  Beschlussvorlagen  
 5.1.  2. Änderungssatzung zur Feuerwehrkostensatzung vom 

3.12.2008 
B-5375/2012 

 5.2.  Haushaltssatzung 2012 mit ihren Bestandteilen und 
Anlagen 

B-5377/2012 

 5.3.  Konzept zur Sicherung des Fortbestandes der LUBA 
GmbH 

B-5379/2012 

 6.  Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 7.  Informationen der Verwaltung  
 8.  Informationen der Ausschussvorsitzenden  

 
TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Anwesenheit 
 

  
Frau Herzog-von der Heide eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Die Ladung 
erfolgte ordnungsgemäß. Der Hauptausschuss ist mit zehn anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig. 
 
  
 
TOP  2. Einwohnerfragestunde  
  
Herr Helbing erinnert an seinen Hinweis aus dem letzten Hauptausschuss, wonach immer 
noch nicht alle Lampen im Haag funktionieren. 
 
 
Frau Herzog-von der Heide nimmt den Hinweis auf. 
  
  
 
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 06.12.2011 
 

  
keine 
 
  
  
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
  
bestätigt 
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TOP  5. Beschlussvorlagen  
  
TOP  5.1. 2. Änderungssatzung zur Feuerwehrkostensatzung 

vom 3.12.2008 
B-5375/2012 

  
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die in der Anlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur Satzung über den Kostenersatz für 
Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Luckenwalde (Feuerwehrkostensatzung) vom 
3.12.2008. 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   
Zustimmung empfohlen 
TOP  5.2. Haushaltssatzung 2012 mit ihren Bestandteilen und 

Anlagen 
B-5377/2012 

 
- Herr Höhne erscheint zur Sitzung. 
 
Herr Wessel bezieht sich auf das Thema Fläming-Therme und sagt, dass der Bau einer 
Erdsauna (wie im gestrigen Finanzausschuss empfohlen) aus seiner Sicht nur eine 
kurzfristige Lösung darstelle, um die Attraktivität zu erhöhen. Man solle deshalb den Bau 
eines Außenbeckens nicht aus den Augen verlieren und nach Ansparmöglichkeiten suchen. 
Seine Fraktion sehe den Bau eines Außenbeckens auf einer mittelfristigen Zeitschiene als 
notwendig an. 
 
Frau Herzog-von der Heide sagt, dass die Empfehlung des Finanzausschusses an den 
Hauptausschuss sei, dass man sich für den Bau einer Erdsauna entscheiden möge, weil 
diese Maßnahme im Jahr 2012 realisierbar wäre und dadurch kurzfristig zur 
Attraktivitätserhöhung beitragen könne.  
 
Frau Kerzel sagt, dass man sich im Finanzausschuss bewusst für eine Erdsauna 
entschieden habe, weil es eine Erdsauna im direkten Umfeld nicht gibt, und man hätte ein 
Alleinstellungsmerkmal und somit ein völlig neues Produkt für die Saunagäste. Als zum 
Beispiel die Karpatensauna gebaut wurde, konnte man im Jahr darauf eine Steigerung des 
Umsatzes um 20 % verzeichnen (Auswirkungen auf die Besucherentwicklung sh. Anlage), 
ergänzt sie. 
 
Herr Nehues sagt, dass man damit einverstanden sei, um die Attraktivität kurzfristig zu 
erhöhen, mit dem Haushalt, den Bau der Erdsauna auf den Weg zu bringen. Perspektivisch 
wolle man aber, dass das Thema Außenbecken nicht in Vergessenheit gerät.  
 
Herr Gruschka tendiert dazu, den Bau der Erdsauna zu favorisieren, weil dies eine 
Maßnahme sei, die 2012 abgeschlossen werden könnte.  
 
Herr Höhne schlägt vor, auch mit anderen Maßnahmen, wie zum Beispiel, durch den Einbau 
von Stoppuhren an den Rutschen, die Attraktivität des Bades zu erhöhen. 
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Frau Herzog-von der Heide empfiehlt, dass Thema Ansparen von finanziellen Mitteln für 
den Bau eines Außenbeckens, in einer der nächsten Sitzungen des Finanzausschusses 
aufzugreifen. 
  
Frau Dr. Haase spricht sich ebenfalls für den Bau einer Erdsauna aus. Den Leuten 
interessiert nicht, was z. B. in zehn Jahren sein könnte, sondern was sich kurzfristig ändern 
kann, ergänzt sie. 
 
Frau Herzog-von der Heide sagt, dass für die Beschlussfassung in der Stadtverordneten-
versammlung, dann auch die Empfehlung des Finanzausschusses und des 
Hauptausschusses vorliegen wird. Sie bittet um Zustimmung der Weiterleitung des  
Haushaltsentwurfes 2012 an die Stadtverordnetenversammlung. 
 
  
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung berät und beschließt die Haushaltssatzung 2012 mit 
ihren Bestandteilen und Anlagen gemäß § 67 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg. 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1   
Zustimmung empfohlen 
 
 
 
TOP  5.3. Konzept zur Sicherung des Fortbestandes der LUBA 

GmbH 
B-5379/2012 

  
Frau Dr. Migulla möchte wissen, wie die Haltung des Landkreises zu diesem Thema ist. 
 
Frau Herzog-von der Heide sagt, dass man unterschiedliche Vorstellungen habe, was den  
Kaufpreis anbelangt. Sobald beide Kommunen, Gemeinde und Stadt, das Bekenntnis in 
diesem Sinne abliefern, will der Landkreis ein Gutachten erstellen lassen.  
 
Herr Wessel fragt, ob es einen vorläufigen Jahresabschluss 2011 gibt.  
 
Herr Reinelt antwortet, dass es sowohl einen vorläufigen Jahresabschluss 2010 als auch 
einen Entwurf der Geschäftsführung für 2011 gibt. Allerdings sei der Entwurf noch nicht 
geprüft und habe demzufolge auch noch keine entsprechende Verbindlichkeit. 
 
Frau Herzog-von der Heide sagt, dass sie die Diskussion beenden möchte. Fragen, die 
Interna der LUBA betreffen, können im nicht öffentlichen Teil gestellt werden. 
 
Herr Höhne hält die Beschlussvorlage für Abstimmungsfähig. Da sich der Fokus der 
Beschlussvorlage auf das Konzept bezieht. 
 
 
Frau Herzog-von der Heide ruft die Beschlussvorlage zur Abstimmung auf. 
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Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Die Stadt  Luckenwalde befürwortet den Fortbestand der LUBA GmbH und die 
Beibehaltung ihrer Gesellschaftsanteile unter den Voraussetzungen , dass die LUBA 
GmbH in ihren Sparten 
• Essenversorgung für Schulen und Kitas  
• Grünflächenpflege/ Reinigungs- und Winterdienstleistungen für kommunale 

Liegenschaften  
• Personal (Qualifizierungs- und Beschäftigungsmaßnahmen Dritter) 
• Aktiv (vor allem Betrieb der Walkmühle)  
kostendeckend arbeitet und bei der Erbringung ihrer Leistungen Menschen mit 
Handicap beteiligt, die auf diese Weise Zugang zum 1. Arbeitsmarkt finden.  

 
2. Zur Sicherung der Liquidität und Verbesserung der Eigenkapitalquote in der 

Umstrukturierungsphase wird der Gesellschaft das noch der Stadt geschuldete 
Gesellschafterdarlehen in Höhe von 37,5 T€ erlassen. Des weiteren erlässt die Stadt 
der Gesellschaft 36 Monatsmieten für die Anmietung der Küchenräumlichkeiten im 
Gebäude An den Ziegeleien. Bei einer Monatsmiete von 1.600,00 € ergibt sich hier 
ein Gesamtverzicht von 57,6 T€.   

 
3. Der städtische Gesellschafter wird beauftragt, auf eine den Belangen der 

Gesellschaft entsprechende Anpassung des Geschäftsführervertrages sowie auf die 
Erarbeitung einer Geschäftsordnung zur Regelung der Rechte und Pflichten des 
Geschäftsführers in den Gremien der Gesellschaft hinzuwirken. 

 
4. Der Gesellschafter wird beauftragt über die weitere Entwicklung der Gesellschaft den 

Hauptausschuss halbjährlich zu unterrichten. 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 2   
 Zustimmung empfohlen 
 
 
 
TOP  6. Anfragen von Ausschussmitgliedern  
  
Keine 
 
  
 
TOP  7. Informationen der Verwaltung  
 
Keine 
 
 
  
TOP  8. Informationen der Ausschussvorsitzenden  
  
Keine 
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Elisabeth Herzog-von der 
Heide 

 Katharina Gegautzke 

Vorsitzende  Schriftführerin 
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